
Sponti Car
Die Nutzung des Carsharing-Angebots hat an 
den beiden Wittenbacher Standorten im 
vergangenen Jahr um 9 Prozent zugenommen. 
Seite 3

Zweiräder
Die Beratungsstelle für Unfallverhütung  
gibt Sicherheitstipps, damit die Zweiradsaison 
unfallfrei über die Bühne geht. 
Seite 3
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Damit die  
Richtung stimmt
Lesen Sie mehr über Res Knobel und sein Engagement  
zur Signalisation von Wanderwegweisern auf Seite 2.
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Wanderwegweiser und  
das Engagement dahinter
Der Wittenbacher Res Knobel sorgt in der 
Region St. Gallen und Rorschach dafür, dass 
sich Wandernde auf eine klare Signalisation 
verlassen können. Ehrenamtlich, mit Herz-
blut und mit über 100 Stunden jährlich.

Mit dem Frühling beginnt für viele die schönste 

Zeit des Jahres: die Wandersaison. Ob eine 

kurze Feierabendrunde oder eine ausgedehnte 

Tagestour – dank des dichten Wanderweg

netzes finden sich auch in der Region unzäh-

lige attraktive Routen. Allein im Kanton St. Gal-

len stehen rund 4400 Kilometer Wanderwege 

zur Verfügung. Damit diese sicher und zuver-

lässig begangen werden können, sorgt der 

Verein der St. Galler Wanderwege für eine ein-

wandfreie Signalisation.

Verantwortung für 340 Kilometer
Seit über 20 Jahren engagiert sich der Wit-

tenbacher Res Knobel ehrenamtlich als Regi-

onsleiter des Vereins St. Galler Wanderwege. 

Sein Verantwortungsbereich umfasst die Re-

gion St. Gallen und Rorschach mit 13 Gemein-

den, 340 Kilometer Wanderwege und rund 320 

Wanderwegweiserstand-

orte. «Sämtliche Wege 

werden einmal jährlich 

abgelaufen und die Sig-

nalisation kontrolliert», 

berichtet Knobel, «wir 

reinigen, warten oder ersetzen Wegweiser, fri-

schen Markierungen auf oder bringen neue 

an.» Bei beschädigten Wegen erfolgt eine Mel-

dung an die Gemeinde, welche die Instandstel-

lung übernimmt. 

Über 100 Stunden im Einsatz
Unterstützt wird Knobel von seiner Frau und 

von fünf freiwilligen Helfern – allesamt Pensio-

näre mit Freude an der Natur und am Wandern 

und einem gewissen handwerklichen Geschick. 

Als Regionsleiter koordiniert er die Einsätze, 

teilt die Wegstrecken ein und erledigt administ-

rative Arbeiten. Zwischen 100 und 150 Stunden 

investiert Res Knobel jedes Jahr in diese Tätig-

keit. «Ich war immer aktiv und habe Freude da-

ran, mich einzubringen», sagt Knobel, «und so-

lange wir gesund sind, machen wir das gerne 

weiter.» Sobald der Schnee geschmolzen ist, 

beginnt die Saison. Die kantonalen Wege müs-

sen bis Ende Juni kontrolliert sein, die lokalen 

bis etwa Anfang August. Auch spontane Mel-

dungen aus der Bevölkerung werden möglichst 

rasch bearbeitet. Das Ziel ist klar: «Wander*in-

nen sollen sich das ganze Jahr auf die Signali-

sation verlassen können». 

Herausforderungen am Wegesrand
Sein Engagement erfordert nicht nur Zeit und 

körperliche Fitness, manchmal ist auch Ver-

handlungsgeschick gefragt. Aktuell beschäf-

tigt Knobel ein Konflikt mit einem Landwirt. 

Dieser hat einen Wegweiser auf seinem Grund-

stück kurzerhand entfernt, nachdem Knobel 

und sein Team diesen 

von herunterhängenden 

Ästen freigeschnitten 

hatten. «Nun ist der ent-

sprechende Gemeinde-

präsident involviert und 

ich hoffe, wir finden eine gute Lösung.» Glück-

licherweise sind solche Konflikte selten – in 

20 Jahren seien es gerade einmal 3 gewesen. 

Verbunden mit der Region
Im Laufe der Jahre hat Knobel fast jeden Meter 

seines Gebiets begangen. «Ich müsste lange 

überlegen, wo ich noch nicht war», sagt er 

schmunzelnd. Eine eigentliche Lieblingsroute 

hat er zwar nicht, doch der Sitterstrandweg 

liegt ihm besonders am Herzen. Während sei-

ner Zeit als Bauverwalter in Wittenbach hat er 

ihn vor fast 50 Jahren gemeinsam mit Studie-

renden erschlossen. «Nebst der schönen Land-

schaft im Sittertobel ist dort auch ein Stück 

persönliche Geschichte dabei.»

Wer das nächste Mal auf den Wanderwegen 

unterwegs ist und sich über eine klare und gut 

sichtbare Signalisation freut, darf sich daran 

erinnern, dass in jedem Wegweiser ein Stück 

ehrenamtliches Engagement steckt.

Isabel Niedermann

Res Knobel kontrolliert zusammen  

mit fünf weiteren Helfern die Signalisation 

der Wanderwege in der Region  

St. Gallen-Rorschach.
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Sponti Car erfreut sich wachsender Beliebtheit
Das Carsharing-Angebot von Sponti Car in 
Wittenbach erfuhr im vergangenen Jahr eine 
Steigerung an Buchungen. 

Seit über fünf Jahren stehen der Bevölkerung 

zwei E-Autos von Sponti Car zur Verfügung: 

Der geräumige Kia e-Soul beim Gemeindehaus 

und der sportliche Peugeot e-208 im Zentrum. 

Im Jahr 2025 wurden gegenüber dem Vorjahr 

9 Prozent mehr Buchungen registriert.

Die Auswertungen der Nutzung des vergan-

genen Jahres zeigen einige interessante As-

pekte. Die Wittenbacher*innen nutzten den 

Sponti Car durchschnittlich 31-mal pro Mo-

nat. Besonders gefragt war der Juli mit 47 Bu-

chungen, während der Februar mit 12 Buchun-

gen der schwächste Monat war. Obwohl der 

Standort im Zentrum mit 216 Buchungen häu-

figer genutzt wurde als jener beim Gemein-

dehaus, werden mit dem Kia e-Soul beim Ge-

meindehaus deutlich mehr Kilometer und 

Stunden zurückgelegt. Im Schnitt dauert jede 

Buchung der beiden Fahrzeuge etwa 4,4 Stun-

den und deckt 67,4 Kilometer ab – das ent-

spricht etwa der Strecke Wittenbach – Win-

terthur. Im Vergleich zum Vorjahr haben die 

Nutzer*innen die Fahrzeuge zwar länger ge-

bucht, sind damit aber nicht unbedingt mehr 

Kilometer gefahren. 

Geschäftsfahrzeug
Die Autos von Sponti Car dienen den Mitar-

beitenden der Gemeindeverwaltung als Ge-

schäftsfahrzeuge und werden somit für beruf-

liche Auswärtstermine genutzt. Diese Fahrten 

sind in der Auswertung nicht enthalten.

www.sponti-car.ch
Sponti Car steht in Wittenbach für 6 Fran-

ken pro Stunde zur Verfügung. Es gibt keine 

Abo-Pflicht und keine Grundgebühren. Be-

zahlt wird die reservierte Zeit, ohne Kilo-

meterkosten. 

Isabel Niedermann

2024 2025

Anzahl Buchungen 344 376

Gebuchte Stunden 921 1 654

Gefahrene Kilometer 22 318 25 353

Hol nicht das Letzte 
aus dem E-Bike raus.

Fahr vorausschauend.

Sicher auf zwei Rädern
BFU  Sobald es wieder wärmer und schöner wird, macht das Fahren 

auf zwei Rädern gleich viel mehr Spass. Damit der Start in die Saison 

unfallfrei über die Bühne geht, hat die Beratungsstelle für Unfallverhü-

tung BFU nützliche Sicherheitstipps zum Motorradfahren, E-Bike- und 

Velofahren parat:

Auf zwei Rädern gibts keine Knautschzone. Das heisst: Es gibt fast 

nichts, das Motorradfahrer und Velo- oder E-Bike-Fahrer*innen schützt. 

Das Risiko ist gross, dass es bei einem Unfall richtig wehtut. Die wich-

tigsten Tipps:

	– Der Velo- oder Töffhelm gehört natürlich bei jeder Fahrt auf 

den Kopf. Auf dem Motorrad ist zusätzlich Schutzkleidung wichtig.

	– Vorausschauend und defensiv fahren und es gar nicht erst  

zu einem Unfall kommen lassen.

	– Damit rechnen, übersehen zu werden. Ein Velo, E-Bike oder Motor-

rad ist nicht so gross wie ein Auto. Im Zweifelsfall ist es besser,  

auf das Vortrittsrecht zu verzichten.

	– Helle Kleidung und reflektierende Materialien tragen,  

am besten eine Leuchtweste. Wer sich gut sichtbar macht,  

reduziert das Unfallrisiko zusätzlich.

	– Immer mit Licht fahren – auch am Tag. 

Aus einer Meldung der BFU
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Für Schwerkranke und Sterbende da sein
HOSPIZ-DIENST ST. GALLEN  Im Mittel-

punkt steht immer der Mensch. Unsere Frei-

willigen hören zu, sind einfach da – oft sind es 

die kleinen Gesten, die Grosses bewirken. Für 

Betroffene und Angehörige ist diese kosten-

lose Begleitung eine wertvolle Entlastung und 

ein Zeichen, dass sie nicht allein sind. Unsere 

Tätigkeit wird durch die finanzielle Unterstüt-

zung der Gemeinde Wittenbach mitgetragen. 

Dafür danken wir herzlich.

Wir begleiten
Mit einfühlsamer Begleitung schenken wir 

Zeit, Zuwendung und Entlastung für Schwer-

kranke, Sterbende und ihre Angehörigen.

Mitmensch sein
Wir sind auf der Suche nach Freiwilligen, die 

sich vorstellen können, diese wertvolle Auf-

gabe zu übernehmen. Haben Sie Fragen, wün-

schen Sie einen Einsatz oder sind Sie an einer 

freiwilligen Mitarbeit interessiert?

Kontaktieren Sie uns
Hospiz-Dienst St. Gallen, Marktplatz 24, 9000 

St. Gallen, hospiz-dienst-sg.ch, T 071 222 78 50, 

info@hospiz-dienst-sg.ch

Bandnight
SCHULE FÜR MUSIK Am Samstag 14. März, 

ging die Bandnight der Schule für Musik in 

der Aula des OZ Grünau erfolgreich über die 

Bühne. Kinder und Jugendliche boten ein ab-

wechslungsreiches und unterhaltsames Mu-

sikprogramm! Die Bands spielten und sangen 

Pop- und Rocksongs, zum Teil auch mit Bläser-

sätzen erweitert. 

Das Publikum erfreute sich über die tollen 

Bands aus Wittenbach und der Umgebung, wie 

auch über die Hip-Hop-Tanzgruppen, welche 

mächtig in der Aula einheizten und die Stim-

mung zum Brodeln brachten. Nebst der Mu-

sik und dem Tanz durften die Besucher*innen 

Süssgetränke und Hotdogs geniessen.

Dieses Jahr spielten die beliebten Bands 

«Thundernight» und «Somersault» der Schule 

für Musik wie auch die Oberstufenband «Black 

Fireflies» aus Wittenbach mit. Aus Goldach 

kam «Luminex» und von der Musikschule Ro-

manshorn waren «The Beat – Bandits» hier zu 

Gast, um ihr musikalisches Können zu zeigen. 

Die Schule für Musik bedankt sich beim zahl-

reichen Publikum für die Unterstützung der 

Bands und die tolle Stimmung an diesem 

Abend! 

Die Bandnight soll ein musikalischer Vorge-

schmack für das kommende Jugendopenair in 

Wittenbach sein, welches Ende Sommerferien 

am Freitag 7. August, wieder stattfinden wird. 

Nicole Durrer

AUS DEM GEMEINDERAT

Neue Richtlinien über 
Beschaffung und Vergabe
Die Gemeinde Wittenbach wird in Zukunft ei-

nige, teilweise auch grössere Beschaffungen 

vornehmen. Der Gemeinderat hat daher ent-

schieden, dass das vorhandene Merkblatt 

über das Beschaffungswesen zu überarbeiten 

und zu ergänzen ist. Die in der Folge erstellten 

neuen Richtlinien über Beschaffung und Ver-

gabe wurden nun in Kraft gesetzt. Die Richt-

linien tragen dem neuen Beschaffungsrecht 

vom 1. Juni 2023 Rechnung und orientieren 

sich dadurch stark an der Interkantonalen Ver-

einbarung zum öffentlichen Beschaffungswe-

sen. Gleichzeitig legen sie im freihändigen Ver-

fahren einheitliche Standards und Regeln fest. 

Denn das neue Regelwerk ist nicht nur für die 

verschiedenen Amtsstellen verbindlich, son-

dern auch für die Primarschule und die Elekt-

rizitätsversorgung. Für die Bürger*innen haben 

die Richtlinien keine Auswirkungen, da sie le-

diglich verwaltungsintern verbindlich sind. Die 

neuen Richtlinien über Vergabe und Beschaf-

fung sind per sofort gültig.

Buchen Sie jetzt Ihre Werbefläche unter www.puls-wittenbach.ch 
oder bei Gabi Bühler, Telefon 071 388 81 81
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Es ist wieder Sommerzeit
Ein kleiner Reminder, damit Sie entspannt in den Sonntag starten können:

In der Nacht von Samstag, 28. März, auf Sonntag, 29. März, werden die 

Uhren wieder um eine Stunde vorgestellt – von 2.00 auf 3.00 Uhr.

Manche nutzen übrigens die Zeitumstellung jeweils als Anlass, um 

Rauchmelder und deren Batterien kurz zu überprüfen. Ein einfacher 

Trick, damit die regelmässige Kontrolle nicht untergeht. 

Wir wünschen einen angenehmen Start in die Sommerzeit.

Unentgeltliche Rechtsauskunft
AMTSNOTARIAT  Jeweils am ersten Donnerstag jedes Monats fin-

det von 17.00 bis etwa 18.30 Uhr die Rechtsberatung des Amtsnota-

riats St. Gallen in den Räumlichkeiten an der Davidstrasse  27, 9001 

St. Gallen, statt. 

Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und dem 

Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundungen und Vorsorgeaufträgen 

beantwortet. Die Beratungszeit beträgt je etwa 15 Minuten.

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE OSTERTAGE

Am Gründonnerstag, 2. April 2026  
schliesst die Gemeindeverwaltung bereits 
um 16.00 Uhr.

Am Karfreitag, 3. April, und Ostermontag, 
6. April, hat die Gemeindeverwaltung Wit-
tenbach den ganzen Tag geschlossen.

Ab Dienstag, 7. April, sind wir gerne wieder 
wie gewohnt für Sie da. Wir danken für Ihr 

Verständnis und wünschen Ihnen schöne 
Ostern. 

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte  
direkt an:

Reimann Bestattungen AG: T 071 245 99 11

Jasmin Pfitzke, Bestattungsamt 
Wittenbach: T 071 292 21 29

Eltern-Kind-Musik (ElKiMu) – nach den Frühlingsferien 2026
SCHULE FÜR MUSIK Eltern-Kind-Musik für 
Kinder ab etwa eineinhalb Jahren bis zum Kin-
dergartenalter in Begleitung einer erwachse-

nen Person: Kreissingspiele, Schlaflieder, Knie-

reit- und Fingerverse sowie Bewegungslieder 

werden gespielt und gesungen und auch ein-

faches Spielmaterial oder der eigene Körper 

werden einbezogen.

Daten
April:	 23. / 30.

Mai:	 07. / 21. / 28.

Juni:	 04.

Dauer: 6 Lektionen zu je 30 Minuten, jeweils 

am Donnerstagmorgen

Gruppe 1: 9.15 bis 9.45 Uhr​ 

Gruppe 4: 10.00 bis 10.30 Uhr

Kosten: CHF 80.– für ein Kind und eine 

erwachsene Begleitperson; Kursunterlagen 

eingeschlossen 

Anmeldung an: info@schulefuermusik.ch  

(Formular auf unserer Website:  

www.schulefuermusik.ch)

Schule für Musik
Grünaustrasse 2, 9300 Wittenbach, 

T 071 292 10 50, www.schulefuermusik.ch
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JEWEILS MITTWOCH 

Seniorenturnen ◼ Singsaal, Schulhaus 

Kronbühl ◼ Pro Senectute Gossau &  

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCH

Mütter- und Väterberatung:  
Die ersten Lebensjahre umfassend 
begleitet ◼ Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein für das Kind ◼ vormittags und 

nachmittags ◼ www.ovk.ch

SONNTAG, 12. APRIL,  

BIS SONNTAG, 10. MAI

Ausstellung Claudia Züllig «Felsen – 
Bäume – Landschaftsräume» ◼ 

Galerie Schloss Dottenwil ◼  

IG Dottenwil ◼ www.dottenwil.ch

MÄRZ
FREITAG, 27. MÄRZ

Hauptversammlung Verkehrsverein ◼ 

Restaurant Vinato ◼ Verkehrsverein 

Wittenbach ◼ 19–22 Uhr ◼ 

www.verkehrsvereinwittenbach.ch/ 

willkommen

SAMSTAG, 28. MÄRZ

Tag der offenen Tür ◼ Spielgruppe 

Kinderwelt, 9300 Wittenbach ◼  

Spielgruppe Kinderwelt ◼ 9–11 Uhr ◼ 

spielgruppenwittenbach.cyon.site/index.html

Unterhaltungskonzert der Musikgesell-
schaft Konkordia Wittenbach ◼  

Aula OZ Grünau ◼ Musikgesellschaft 

Konkordia Wittenbach ◼ 20 Uhr

SONNTAG, 29. MÄRZ

Ostereier malen – Die Mitte Witten-
bach organisiert Eiermalen für Kinder ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ Die Mitte ◼ 

11–16 Uhr ◼ www.dottenwil.ch/kultur

MONTAG, 30. MÄRZ

Bürgerversammlung der  
Wasserkorporation Wittenbach ◼ 

Restaurant Erlenholz ◼  

Wasserkorporation Wittenbach ◼ 

wasser-wittenbach.ch

Saisonstart Bike-Treff ◼  

Zentrumsplatz Wittenbach ◼ Bike-Treff 

Wittenbach ◼ 18 Uhr

APRIL
MITTWOCH, 1. APRIL 

Musikalischer Frühling ◼  

Dorfstrasse 10 ◼ zeit-raum wittenbach ◼ 

19.30–21.30 Uhr ◼ zeit-raum-wittenbach.ch

DONNERSTAG, 2. APRIL

Saisonstart Bike-Team ◼  

Zentrumsplatz Wittenbach ◼  

Bike-Team Wittenbach ◼ 18 Uhr

DIENSTAG, 7. APRIL 

Kontaktstunde Pro Senectute ◼ 

Gemeindehaus Wittenbach 

Raum 104 ◼ Pro Senectute  

Gossau & St. Gallen Land ◼  

1) ohne Anmeldung ◼ 14–15 Uhr ◼  

2) mit Anmeldung ◼ 15.15–16.15 Uhr ◼ 

www.sg.prosenectute.ch

SAMSTAG, 11. APRIL 

Tag der Schweizer Milch ◼ Landi Wit-

tenbach, Erlackerstrasse ◼ Landfrauen 

Wittenbach ◼ 9.30–16 Uhr

Vernissage Claudia Züllig «Felsen – 
Bäume – Landschaftsräume» ◼  

Galerie Schloss Dottenwil ◼  

IG Dottenwil ◼ 17 Uhr ◼ www.dottenwil.ch

MONTAG, 13. APRIL 

Leserei: Ayelet Gundar-Goshen  
«Ungebetene Gäste» ◼ Dorfstrasse 10 ◼ 

zeit-raum wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

zeit-raum-wittenbach.ch

MONTAG, 20. APRIL 

einfach deutsch lesen … und darüber 
reden im zeit-raum ◼ Dorfstrasse 10 ◼  

zeit-raum wittenbach ◼ 19.30–21.30 Uhr ◼ 

zeit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 21. APRIL 

Bingo Nachmittag ◼ Bits Café&Bar ◼ 

17 Uhr ◼ bits-cafebar.ch

A
ge

nd
a

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Sonnenstoren
Terrassendächer
Storenservice

Jetzt vom 
Eigenmietwert 

profitieren!
Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   
Di/Do/Fr 14-18 Uhr  
Tel. 071 244 40 25

wolf-storen.ch

BESSER ALS  
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine  
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier.

http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.ovk.ch
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Sarotto Barbera d’Alba 
Briccomacchia  
Rotwein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Barbera

La Mateo Vendimia Rioja 
Bodegas Mateos  
Rotwein, 75 cl

Herkunft
Spanien
Rebsorte
Garnacha, 
Graciano, 
Tempranillo

Fabula Falerno del 
Massico Bianco  
Weisswein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Falanghina

Leonardo da Vinci 
Apassimento 
Rotwein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Sangiovese

Senza Parole Primitivo 
Puglia IGP  
Rotwein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Primitivo

Pecorino IGP Terre  
di Chieti 
Weisswein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Pecorino

Amaranta Montepulciano 
D’Abruzzo  
Rotwein, 75 cl

Herkunft
Italien
Rebsorte
Montepulciano

Wein
Wochen

Preise inkl. MWST. in CHF, Aktionen nicht kumulierbar mit 
anderen Rabatten, nur gegen Bar/Karte, solange Vorrat   

Mineral Bier

27.3.–4.4.2026

Jetzt erhältlich im Möhl Getränkemarkt, St. Gallerstrasse 213, 9320 Arbon

15 %
20.30 statt 23.85

10 %
16.20 statt 18.00

10 %
10.70 statt 11.90

20 %
18.60 statt 23.35

15 %
11.80 statt 13.90

15 %
24.80 statt 29.25

15 %
14.60 statt 17.20

30.3. bis 4.4.2026

OSTER
SPASS

Programm

Preise im Wert von
CHF 29 900.–

Alles für 
das schönste
Osterfest!

ekz_gallusmarkt_ostern2026_inserat_201x140mm_ampuls.indd   1ekz_gallusmarkt_ostern2026_inserat_201x140mm_ampuls.indd   1 04.03.26   09:2404.03.26   09:24
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Eine Stunde mehr Licht
… und der Rosenkranz in St. Ulrich beginnt 
eine Stunde später.
Mit der Umstellung auf die Sommerzeit wird 

die Rosenkranzzeit in St. Ulrich angepasst. Ab 

Donnerstag, 2. April, laden wir Sie herzlich ein, 

das lichtreiche Rosenkranzgebet um 18.00 Uhr 

gemeinsam zu beten.  

Rosenkranz auch in St. Konrad
Alternativ besteht die Möglichkeit, jeweils am 

Mittwoch um 19.00 Uhr in St. Konrad am Ge-

bet teilzunehmen. Die Zeit bleibt das ganze 

Jahr über gleich.

Ob St. Ulrich oder St. Konrad … 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die Woche für 

Woche treu den Rosenkranz beten und beglei-

ten. Mit ihrem Gebet tragen sie unsere Pfarrei 

auf besondere Weise mit und schenken vielen 

Menschen Kraft und Zuversicht. 

Vielleicht möchten auch Sie die Ruhe im Ge-

bet erfahren. Kommen Sie vorbei und beten 

Sie mit!

Susanne Humbel-Gann

Ausfall von Pater 
Albert Schlauri
Albert Schlauri musste am 18. März wieder ins 

Spital. Daher wird er sicher die nächsten Wo-

chen ausfallen.

Im Pastoralteam haben wir darum die Pläne 

entsprechend umdisponiert. Wir gehen davon 

aus, dass wir bis in die Zeit nach Ostern nicht 

mit ihm rechnen können.

Wir bitten Sie daher um Ihr Verständnis, wenn 

Gottesdienste nicht als Eucharistie, sondern 

als Wortgottesfeiern gehalten werden oder 

wenn Gottesdienste auch ganz ausfallen.

Gute Besserung!
Pater Albert wünschen wir jedenfalls gute Bes-

serung. Wir hoffen, dass er bald wieder auf die 

Beine kommt. 

Wir wollen ihm aber auch unbedingt zugeste-

hen, dass er sich so viel Zeit für seine Gene-

sung nehmen darf, wie er dazu braucht. 

Die Gesundheit geht in jedem Fall vor.

Christian Leutenegger

Katholische Kirche

Ab April: Rosenkranz, donnerstags,  

um 18.00 Uhr, in St. Ulrich.

Kreuzweg

der

Gegenwart

2026

Kar�reitag, 3. April

Beginn 
12.00 Uhr

Abschlussfeier
ca. 13.30 Uhr 

Kirche St.Otmar
Vonwilstrasse 10

Kirche Bruggen
Zürcher Strasse 223

Karfreitag ist nicht nur ein Tag der
Erinnerung, sondern auch eine Mög-
lichkeit, sich das Leiden, das heute, hier
und jetzt geschieht, bewusst zu machen.

Brennpunkte des Lebens:
Zwischen Schutz und Gewalt
Orte des Zusammenkommens
Zukunftsängste
Wem kann man noch glauben?
Orte des Erinnerns

Ein ökumenisches Gemeinschaftsprojekt
Projektteam: 

Annina Policante, Kirchenrätin
Sonja Billian, Jugendseelsorgerin
Bruno Fluder, Cityseelsorger
Uwe Habenicht, Pfarrer
Kathrin Bolt, Pfarrerin

Foto: Jörg Niederer

Zum Vormerken:

Osternachtsfeier für 
Familien
Samstag, 4. April, 18.00 Uhr, 
Kirche St. Konrad
Für Kinder ab ca. 6 Jahren.

Chiara Walser und Christian Leutenegger

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 076 420 42 41, 
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70, 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden sich un-
ter der Rubrik «Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Donnerstag, 26. März
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe,  

Ulrichsheim

Freitag, 27. März
16.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Palm-

segnung, Kappelhof

Sonntag, 29. März – Palmsonntag
09.00 Uhr	 In Häggenschwil: Eucharis-

tiefeier mit Palmsegnung,  

Gestaltung: Regula Loher 

und Eva Hildebrandt mit 

Pater Leszek Suchodolski 

10.45 Uhr	 Familiengottesdienst 

(Wortgottesfeier) mit Palm-

segnung in St. Konrad,  

Gestaltung: Isabella 

Kellenberger, Chiara 

Walser und Markus Otto

10.45 Uhr	 In Muolen: Eucharistiefeier 

mit Palmsegnung,  

Gestaltung: Silvia 

Inderbitzin und Pater 

Leszek Suchodolski

19.00 Uhr	 Zentrale Versöhnungsfeier 

für die Seelsorgeeinheit 

in St. Konrad, Gestaltung: 

Christian Leutenegger

Mittwoch, 1. April
15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 

mit Terminkarte, evang. 

Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

Hoher Donnerstag, 2. April
18.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

19.00 Uhr	 «Nacht des Übergangs» 

in St. Konrad, besondere 

Feier an Tischen,  

Gestaltung: Christian 

Leutenegger und Team

19.30 Uhr	 In Häggenschwil: Eucha-

ristiefeier, zusammen 

mit der Pfarrei Muolen, 

Gestaltung: Pater Leszek 

Suchodolski

TermineNacht des Übergangs

Feier an Tischen

Inspiriert vom jüdischen Pessachmahl, das 

Jesus mit seinen Jüngern vor dem Karfreitag 

gefeiert hat und das in unsere Tradition als 

letztes Abendmahl eingegangen ist.

Die Feier ist besonders für Kinder geeignet, 

weil sie sehr abwechslungsreich ist, Kinder 

vieles mithelfen können und man nicht lange 

stillsitzen muss. Es werden verschiedene sym-

bolische Speisen und Getränke aufgetischt. 

Für Kinder ab ca. 6 Jahren.

Donnerstag, 2. April, 19.00 Uhr, St. Konrad

Christian Leutenegger und Team

Katholische Kirche

WORTGOTTESFEIER IN  
ST. KONRAD AM PALM-
SONNTAG, 29. MÄRZ,  
UM 10.45 UHR

Mit Segnung der Palmzweige

Kollekte für das Projekt von Fasten
aktion auf den Philippinen 

Keine Gedächtnisse

Ökumene

CHF 2215.– für Fasten-
aktion und HEKS

CHF 2097.60 haben wir am Solitag vom 8. März 

eingenommen, einerseits über die Kollekte 

im Gottesdienst und durch den Verkauf von 

Getränken, Spaghetti und Desserts beim an-

schliessenden Spaghettiplausch.

Zusätzlich haben wir den Erlös vom Weih-

nachtsmarkt dazugelegt. Ebenfalls ein jährli-

ches Projekt unserer Ökumene. Weil für die-

ses Geld noch kein Zweck definiert war, legen 

wir diese CHF 610.– noch dazu.

Die Auslagen des Kochteams und der Getränke

einkauf belaufen sich insgesamt auf CHF 492.25.

+	 2097.60

+	 610.00

–	 492.25

=	 2215.35

Somit können sowohl die Kirchgemeinde 

Tablat wie auch die Pfarrei Wittenbach gerun-

det je CHF 1100.– für ihre Projekte einzahlen!

Herzlichen Dank allen,  

die beim Solitag dabei waren!

Herzlichen Dank allen,  

die grosszügig gespendet haben!

Herzlichen Dank allen, die durch ihren 

Beitrag diesen Tag ermöglicht haben: 

– Kochteam

– Kirche-Kunterbunt-Team

– Gospelchor Wittenbach

– Kuchenspender*innen

– Mesmerehepaar Ivo und Ljiljana Garic

– Allen Helfer*innen beim Einrichten, bei der 

Durchführung und beim Aufräumen/Abwa-

schen

VIELEN VIELEN DANK!

Christian Leutenegger und Ökumeneteam
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Evangelische Kirche

Karfreitag und Ostern
Festliche Gottesdienste am Karfreitag, 
3. April, und am Ostersonntag, 5. April, je-
weils um 10.00 Uhr in der Kirche Vogelherd

Der besinnliche Gottesdienst mit Abendmahls-

feier am Karfreitag, der musikalisch durch Cor-

nelia Leng, Klavier/Orgel, sowie Léane Plain, 

Oboe, bereichert wird, soll uns an das Leiden 

und den Tod von Jesus erinnern.

Im Ostergottesdienst soll schliesslich ganz 

die Auferstehungsfreude mit einem musika-

lischen Leckerbissen im Zentrum stehen: Ein 

semiprofessionelles Gesangsoktett singt eine 

doppelchörige, achtstimmige Osterhymne des 

Liechtensteiner Komponisten Josef Gabriel 

Rheinberger – eine ziemlich unbekannte Perle 

der romantischen Chorliteratur. Das zweite 

grosse Stück erklingt gemeinsam mit der Or-

ganistin Cornelia Leng. Es ist vom romanti-

schen französischen Komponisten César Frank 

und die wunderbare Melodie hat seit rund 150 

Jahren Hit-Potenzial.

Musikalische Leitung: Kantor Lukas Bolt

Anschliessend sind alle ganz herzlich zum Os-

terapéro mit «Eier tütschen» im Kirchgemein-

dezentrum eingeladen.

Pfr. B. Ammann

Donnerstag, 26. März
14.00	 Nähcafe «etwas» Raum  

für Ideen

Samstag, 28. März
13.30	 Jungschar Wittenbach, 

Auskünfte: Linda Frisch-

knecht v/o Zora

Sonntag, 29. März
17.00	 Musikalische Soirée, 

Clarigna Küng, Violine; Maria 

Flüge, Cello, und Cornelia 

Leng, Flügel; anschl. Apéro im 

KIZ; Eintritt frei, Kollekte

Montag, 30. März
14.00	 Letzter Spiel-und Strick- 

Nachmittag von diesem Jahr, 

M. Thoma, 071 298 40 13

Dienstag, 31. März
14.30	 Seniorennachmittag im KIZ, 

Feldornithologe trifft auf 

Naturfotograf

19.00	 Kleingruppenabend für 

Jugendliche, Diakon  

T. Frischknecht-Plohmann

Mittwoch, 1. April
10.00	 Gottesdienst im Alterszent-

rum Wiborada, Bernhardzell, 

mit Pfr. B. Ammann

15.45	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.–  

mit Terminkarte,  

M. Thoma,  071 298 40 13

Donnerstag, 2. April
14.00	 Nähcafe «etwas» Raum  

für Ideen

Termine

Bi
ld

: ©
 p

ix
ab

ay
.c

om

Seniorennachmittag
Feldornithologe trifft auf Naturfotograf

Dienstag, 31. März, 14.30 Uhr, Kirchenzent-
rum Vogelherd, Wittenbach

Für viele von uns wird der Name Wendelin Aepli 

sofort mit Vögeln in Verbindung gebracht. Als 

Feldornithologe finden seine Führungen in der 

freien Natur statt und Referate in geschlosse-

nen Räumen sind für ihn ungewohnt. Umso 

mehr freuen wir uns, dass er eingewilligt hat, 

sich von Ueli Bächtold, der die Bilder beisteu-

ert, interviewen und uns so an seinem reichen 

Wissen teilhaben zu lassen.

Anschliessend sind Sie zum Zvieri eingeladen.

Anmeldung erwünscht bis zum 27. März.
Spontane Besuche sind dennoch möglich. 

Irene Märki,  071 298 35 69, irene.maerki@

bluewin.ch

Bi
ld

: ©
 U

el
i B

äc
ht

ol
d

Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10, 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Magda Nessi, 071 298 40 14,  
magda.nessi@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch
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Buchen Sie jetzt Ihr Inserat unter  
www.puls-wittenbach.ch oder ampuls@cavelti.ch. 

Gerne beraten wir Sie persönlich unter 071 388 81 81.

Nr.	 Inserateschluss	 Erscheinung

14	 Montag, 30.03.2026	 Donnerstag, 02.04.2026

15	 Donnerstag, 02.04.2026	 Donnerstag, 09.04.2026

16	 Montag, 13.04.2026	 Donnerstag, 16.04.2026

17	 Montag, 20.04.2026	 Donnerstag, 23.04.2026
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Evangelische Kirche

Gedanken am Morgen
Kostbares aus «Gottes wildem Garten» 
Mittwoch, 6. Mai, 9.00 bis ca. 10.30 Uhr, 
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Witten-
bach

Unsere Urgrosseltern haben noch essbare 

Wildpflanzen, Wildfrüchte und Heilpflanzen ge-

kannt und selbstverständlich auch genutzt. In 

den letzten Jahrzehnten ist viel von diesem 

wertvollen Wissen verloren gegangen. Diese 

auserlesenen Geschenke der Natur wollen wir 

wieder entdecken.

Referentin: Dr. med. Doris Schneider-Bühler, Ge-

sundheits- und Lifecoach, verheiratet, 2 Kinder 

Freiwilliger Unkostenbeitrag. Mit Kinderhort.

Informationen: Monika Hutter, 071 298 27 21

Seelandschaft © Clarigna Küng

Bild: © D. Schneider-Bühler

Musikalische Soirée
Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr, Kirche Vogel-
herd, Wittenbach

Die drei Musikerinnen laden Sie herzlich zu ei-

nem Frühlingskonzert ein. Geniessen Sie einen 

Abend mit beschwingter Musik, untermalt mit 

Acrylbildern von Clarigna Küng. 

Clarigna Küng, Violine 

Maria Flüge, Cello 

Cornelia Leng, Flügel

Im Anschluss sind Sie zu einem kleinen Apéro 

im KIZ eingeladen. Eintritt frei, Kollekte 
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Eieiei, feine 
Bärlauch- und 

Chässpätzli 
an Ostern

Öffnungszeiten an Ostern:
Karfreitag bis Ostersonntag jeweils ab 11 Uhr

Restaurant Erlenholz | 9300 Wittenbach | www.erlenholz.ch

Wie immer gibt es bei uns von Gründonnerstag bis 
Ostersonntag frische, hausgemachte Bärlauch- und 

Chässpätzli mit Apfelmus und Röstzwiebeln. Und natürlich 
auch andere feine Speisen aus der Karte.

 
 

Mehr Schutz und Orientierung für Kinder bei KI
Künstliche Intelligenz ist für viele Kinder Alltag. Aktuelle Fälle von KI‑Missbrauch zei‑
gen dringenden Handlungsbedarf. Damit Kinder sicher aufwachsen und vor digitalen 
Übergriffen geschützt sind, fordert die FDP klare kantonale Leitlinien, die Schulen 
und Kindern Orientierung bieten. Zudem fragen wir, ab wann Kinder gezielt KI‑Kom‑
petenzen erwerben sollen. 
Kantonsrätin Ruth Keller‑Gätzi

Strassengesetz: Nein zu flächendeckend Tempo 30
Die FDP steht für Tempo 50 auf verkehrsorientierten Strassen. Ein flächendeckendes 
Tieftempo‑Regime würde Reisezeiten verlängern, Staus verstärken, und die Erreich‑
barkeit des Standorts für Gewerbe und Bevölkerung schwächen. Wo Tempo 30 not‑
wendig ist – etwa an gefährlichen Stellen oder Quartieren – soll es möglich bleiben.
Kantonsrat Felix Keller

Rückblick Session
Keine verdeckten Steuererhöhungen
Die FDP hat eine Motion gegen die verdeckte Steuererhöhung bei den Strassenver‑
kehrsabgaben eingereicht. Statt der vom Kantonsrat beschlossenen Kostenneutralität 
zahlt die Bevölkerung bereits 2026 CHF 18,3 Mio. mehr. Grund ist eine fehlerhafte 
Umsetzung des Systemwechsels durch das zuständige Departement. Die FDP ver‑
langt deshalb eine umgehende Korrektur! 
Kantonsrat Oskar Seger

Kein Planungsstopp im Kanton St.Gallen
Wir haben uns für klare Fristen und praxistaugliche Übergangsregeln im Planungs‑ 
und Baugesetz eingesetzt. So bleiben wichtige Bauprojekte möglich und Investitio‑
nen gesichert. Jetzt sind die Gemeinden gefordert, ihre Bau‑ und Zonenordnungen 
rasch anzupassen – für Rechtssicherheit und Entwicklung statt Stillstand.
Kantonsrätin Isabel Schorer

Einen Gesamtrückblick 
zur Session gibt es hier:

FDP
engagiert!

Pündtstrasse 1 ❘ Arbon ❘ Tel. 071 440 40 40 ❘ www.mähroboter-shop.ch

Ihr Mähroboter-Spezialist !

50%
Rabatt

auf die 

Installation 

.c.c
hh

H A N D W E R K E R - S H O P

2424
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Mit Team Schetter
zum Sieg! 

Macht euch auf die Socken. Die Gruppen-
turniere beginnen bald. Wir stellen euch ein 
komplettes Set an T-Shirt, Hose und Stulpen 
kostenlos für euer Mannschafts-Turnier oder 
euren Sport-Wettbewerb zur Verfügung. 

Einfach anrufen unter Telefon  
071 292 20 70 oder E-Mail an:  
schetter.wittenbach@schetter.ch. 

«Es hett solangs hett».
Euer Max Schetter Team
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Ausstellung Claudia Züllig
IG SCHLOSS DOTTENWIL  Berge und Wäl-

der  – zwei Landschaftstypen dominieren 

meine Malerei. Mit einem immer wieder neuen 

Blick kehre ich zu diesen beiden Bildthemen 

zurück; zufällige Leidenschaft oder doch tie-

fer verwurzelte Faszination? 

Vernissage Samstag, 11. April, 17.00 Uhr 

Auskunft: M 079 796 77 73, Claudia Züllig 

Zeichnend ist es mir ein Bedürfnis, Momente 

und Landschaftseindrücke, welche mich be-

rühren, dokumentarisch festzuhalten; im All-

tag, in der Natur. Wenn ich zeichne, sehe ich 

besser, genauer, tiefer. 

Malend beginne ich zu begreifen, was mich an 

diesen Landschaftsausschnitten berührt. Jetzt 

kann ich dieser Faszination auf den Grund ge-

hen, ihr Form und Farbe geben, weglassen, ver-

schieben, hinzufügen – die Landschaft selber 

gestalten und damit die Wirklichkeit verän-

dern, sie verstärken. 

Oft anfänglich unbewusst – tragen die Land-

schaftsausschnitte Umweltereignisse oder ei-

gene Lebensumstände in sich, welche sich für 

mich erst langsam im Bild zeigen. 

Die Künstlerin ist immer Sonntag, von 12.00 bis 

14.00 Uhr, vor Ort.

eing.

Spielend die Welt 
entdecken
SPIELGRUPPEN  Spielend die Welt entde-

cken? Das kann Ihr Kind am besten bei uns in 

der Spielgruppe! 

Die Spielgruppen «Kinderwelt» und «Werkstöbli» 

laden in den kommenden Wochen zu spannen-

den Schnuppertagen ein und bieten interessier-

ten Familien die Möglichkeit, unser Team und die 

Räumlichkeiten kennenzulernen. Am 28. März 

öffnet die Spielgruppe Kinderwelt an der Weid-

strasse 3 von 9.00 bis 11.00 Uhr ihre Türen. 

Ein besonderes Highlight folgt am 25. April 

von 9.00 bis 13.00 Uhr: Das Werkstöbli lädt am 

neuen Standort an der Vogelherdstrasse 4 alle 

Interessierten herzlich ein, die neuen Räumlich-

keiten zu besichtigen. Für das leibliche Wohl 

ist ebenfalls gesorgt: Kaffee und Kuchen wer-

den gegen eine freiwillige Kollekte angeboten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

eing.

Dem Fachkräftemangel 
entgegentreten: 

Cavelti AG • Inserateadministration
Telefon 071 388 81 81 • ampuls@cavelti.ch • www.puls-wittenbach.ch

Ein Inserat im amPuls  verbindet 
Lernende und Ausbildungsbetrieb.
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«SVSW in Oerlikon am Start»
SCHWIMMVEREIN Beim 44. Internationalen 

Hi-Point Meeting in Zürich (20. bis 22. März) 

waren insgesamt knapp 500 Schwimmer*in-

nen aus 33 Vereinen am Start. Der Schwimm-

verein St. Gallen-Wittenbach (SVSW) über-

zeugte mit einer starken Gesamtleistung und 

mehreren Medaillen.

Besonders erfolgreich waren Jacy und Lilly 

Söllner: Jacy gewann Silber über 400 m Frei-

stil (4:15.88) und Bronze über 200 m Schmetter-

ling (2:17.34) in der Juniorenwertung (2008 und 

jünger). Zusätzlich sicherte er sich Bronze über 

800 m Freistil (8:49.04) in der offenen Wertung. 

Lilly holte Silber über 200 m Schmetterling 

(2:27.91) in der offenen Wertung. In der Junio-

renwertung schwamm sie zu Silber über 400 m 

Lagen (5:14.83) sowie zu Bronze über 100 m 

Schmetterling (1:06.21). 

Auch Vico Gentina und Aline Schnellmann 

überzeugten mit starken Podestplätzen in 

den Junioren-Wertungen: Vico Gentina holte 

Bronze über 400 m Lagen (4:55.61) und Aline 

Schnellmann sicherte sich Bronze über 400 m 

Freistil (4:40.26).

Auch in der Breite zeigte der SVSW eine starke 

Teamleistung: Zahlreiche Finalteilnahmen, Top-

10-Platzierungen und viele persönliche Bestzei-

ten zeigen die gute Trainingsarbeit. Besonders 

erfreulich ist die Entwicklung im Nachwuchs-

bereich, wo viele junge Schwimmerinnen und 

Schwimmer mit starken Leistungen auf sich 

aufmerksam machten, darunter Lasse Hensel, 

Gianna Allegrini und Mia Müller.

Das Team um Head-Coach Marcial Pfändler prä-

sentierte sich in guter Form und bereitet sich nun 

auf die kommenden Wettkämpfe, unter ande-

rem die Schweizermeisterschaften im April, vor.

eing.

Musikalischer Frühling 
ZEIT-RAUM  Nach der kalten, dunklen Win-

terzeit wird der Frühling dankbar und freu-

dig besungen. Zum Beispiel in Liedern von 

W. A. Mozart, Ludwig van Beethoven und Franz 

Schubert oder in Joseph Haydns Oratorium 

«Die Jahreszeiten». Auch in instrumentalen 

Werken blüht der Frühling auf wie in den Jah-

reszeiten von Antonio Vivaldi oder in der Früh-

lingssinfonie von Robert Schumann.

An diesem Musikabend im zeit-raum stellt Tho-

mas Zünd Bekanntes und Unbekanntes von 

der Renaissance bis zur Neuzeit vor. Die Kom-

positionen sind voller Frühlingsluft, Liebe und 

Hoffnung – ein musikalischer Auftakt in die 

Osterzeit.

1. April, 19.30 Uhr, ehemaliges weisses Schul-

haus Dorf, Wittenbach

Anmeldung: www.zeit-raum-wittenbach.ch 

oder T 071 298 33 43 (Zünd)

eing.

Frühlingserwachen im 
Wald 
FAMI Möchtest du mit deinen Eltern die Ma-

gie des Frühlingswaldes mit allen Sinnen erle-

ben? Wir entdecken spielerisch, was Tiere und 

Pflanzen nach dem Winter machen. Unter der 

liebevollen Leitung der Naturpädagogin Jana 

Gautschi suchen wir nach Vögeln und Krabbel-

tierchen, hören spannende Tiergeschichten, 

werden aktiv und spüren die Natur hautnah.

Wann: Samstag, 25. April, 15.00 bis 17.00 Uhr

Wo: Waldkindergarten Primarschule Wittenbach

Wer: Kinder (ab 3 Jahren bis Kindergarten

eintritt) in Begleitung einer erwachsenen 

Person (mind. 1 Elternteil)

Wichtig: Der Anlass findet bei  

jedem Wetter statt.

Kosten: Kostenloses Angebot

Anmeldung: Die Platzzahl ist beschränkt. Ver-

bindliche Anmeldung bis zum 18. April an

Anja Brovelli: anja.brovelli@fami-wittenbach.ch

Weitere Infos unter: www.fami-wittenbach.ch

eing.

Neuer Konzertflügel
IG SCHLOSS DOTTENWIL  Liebe Freunde 

vom Schloss Dottenwil, Im Oktober 2026 erhält 

Schloss Dottenwil einen neuen Konzertflügel 

auf den wir uns sehr freuen. Noch fehlt uns ein 

geringer Betrag zur Restfinanzierung, den wir 

durch Spenden decken möchten.

Erfahren Sie dazu mehr in unserem Spendenbrief. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

eing.

Saisonstart Biken 
Wittenbach
BIKE-TEAM Der Frühling steht vor der Tür und 

die Wittenbacher Bikerinnen und Biker starten 

nach der Umstellung auf die Sommerzeit in die 

neue Saison. Geniesse auch du in der Gruppe 

die schönsten Touren der Region.

Jeden Montag ist Bike-Treff, ein erstes Mal am 

Montag, 30. März. Am Donnerstag ist Bike-

Team, erstmals am Donnerstag, 2. April. Wir 

fahren in unterschiedlichen Niveaus. Wer neu 

mit uns mitfahren möchte, ist jederzeit und 

ohne Anmeldung willkommen. 

Wir starten jeweils um 18.00 Uhr ab dem Zen-

trumsplatz (ab Mai um 18.30 Uhr).

Auskünfte erhältst Du bei Richard Brunner:  

richi_brunner@hotmail.com, M 079 433 72 54

eing.



16� am Puls | Nr. 13 vom 26. März 2026

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:  
LEBENSFREUDE 
Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf 
www.ampuls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Waagerecht: 1. Stadt am Greyerzersee, 5. Region im Kanton Zürich, 
10. Präposition, 11. eh. CHRadrennfahrer (Martin), 13. schweiz. Film-
regisseur (Mark M.), 14. besitzanzeig. Fürwort, 15. röm. 110,  
16. histor. Städtchen im Kt. SG, 18. ital.: Basel, 19. Identitätskarte 
(Kw.), 20. männl. Schwein, 21. Zufluss des Zugersees,  
22. schweiz. Malerin † 1943 (Sophie), 24. Ort mit Militärflugplatz im 
Kt. VD, 25. ... und her, 26. Kantonshauptort, 27. schweiz. TV-Modera-
tor † 2006, 28. eh. schweiz. Tennisspieler, 31. schweiz. Kunstsamm-
ler † 2010, 32. schweiz. Zirkus, 33. Autokz. Kanton Uri,  
34. engl. Gebäck zur Tea Time, 35. schweiz. Landessprache,  
37. Gesäss, 38. Rückbuchung, 39. Begriff b. Hornussen

Senkrecht: 1. schweiz. Müeslierfinder † 1939, 2. Mehrbenutzer
betriebssystem, 3. gut zu entziffern, 4. bibl. Priester, 5. grobe Pflan-
zenfaser, 6. Abk.: Interessengemeinsch., 7. Frauenname,  
8. Zch. f. Lawrencium, 9. lat.: Grossvater, 12. schweiz. Sänger  
(Michael von der), 14. belg. Maler † 1949 (James), 16. ind. Laute,  
17. bunte Tanzshow, 18. Deckschicht, Überzug, 19. Stadt am türk. 
Mittelmeer, 21. Sternbild, 22. eh. Berliner Flughafen, 23. Computer-
eingabetaste, 24. rätorom. Idiom, 25. gegenwärtig, 27. US-Schau-
spielerin, 28. Fest, Party, 29. umso, 30. synthet. Gewebe, 31. leichter 
Aufprall (ugs.), 32. Vornehmtuer, 34. Berner Eishockeyclub,  
35. ital. Tonbez. für das C, 36. dt. Vorsilbe, 37. Kinderbuchbär (dt.)

https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/

